
Unsere Angebote

Materialien & Konzepte verwenden

Für Ihre eigene Bildungsarbeit bieten wir Ihnen:
�� bewährte Materialien und Konzepte
�� für verschiedene Formate und Altersstufen
�� zum kostenlosen Download bereit

Workshops & Projekttage buchen

Wir führen bei Ihnen Veranstaltungen durch:
�� geschulte Bildungsreferent*innen
�� individuell passende Angebote
�� abwechslungsreiche Methoden

Fortbildungen besuchen

Gerne geben wir unsere Kompetenzen weiter:
�� für Lehrkräfte und Bildungsreferent*innen
��Methoden und Konzepte kennenlernen
�� selbst ausprobieren und diskutieren

Zur Website: bildung.ecogood.org

Gemeinwohl-Ökonomie erleben

Die vielfältigen Konzepte lassen sich für verschiedene
Formate und Zielgruppen flexibel anpassen.

„Mir haben die 
Spiele gefallen, 
um alles 
anschaulicher zu
machen.“  
 
Schüler, 
10.Klasse

„Ich habe gelernt, wie viele
versteckte Kosten es gibt und
werde jetzt öfters hinter-
fragen, wie etwas produziert 
wird. Und wenn Produkte 
ökologischer sind, auch mal 
mehr Geld dafür ausgeben.“  
 
Schülerin, 11.Klasse

„Der Workshop war äußerst abwechslungsreich. Die 
Mischung aus Planspiel, Diskussionen, Videos und 
Gruppenarbeiten wurde von den Schüler*innen als
sehr gewinnbringend empfunden.“  
 
R. Zimmermann, Lehrer
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 BILDUNGSANGEBOTE

http://bildung.ecogood.org


Was Teilnehmende lernen

1. Problemanalyse
��Widersprüche zwischen rein  
profit-orientiertem Wirtschaften  
und dem Gemeinwohl analysieren 

��Den Zusammenhang von Geld und Werten 
diskutieren sowie externe Effekte erläutern

 
2. Lösungsansätze
�� Konstruktive Ansätze für gemeinwohl-orientiertes 
Wirtschaften kennenlernen 

�� Vorschläge der Gemeinwohl-Ökonomie  
diskutieren und vergleichend bewerten 

3. Persönlicher Bezug
��Die eigene Rolle in Bezug auf das  
Gemeinwohl analysieren 

�� Persönliches Handeln reflektieren  
und nachhaltige Alternativen entwickeln

Bildungsangebote  
einsetzen

�� In der Schule,  
zum Beispiel in den Fächern Wirtschaft, 
Gemeinschaftskunde, Ethik, Religion 

�� In der Jugendarbeit,  
zum Beispiel auf kirchlichen Jugendfreizeiten 

�� In Freiwilligenseminaren  
im Rahmen von FÖJ, FSJ  
oder anderen Freiwilligendiensten 

�� In der Erwachsenenbildung,  
zum Beispiel in Volkshochschulen

„Bildung für eine 
nachhaltige  
Welt von Morgen“

Worum geht es?

Bildung für 
nachhaltige Entwicklung ...  
Für eine zukunftsfähige Lebens- und 
Wirtschaftsweise hat die internationale 
Staatengemeinschaft 17 Nachhaltige 
Entwicklungsziele (SDGs) formuliert.  
Um diese zu erreichen, braucht es 
Globales Lernen und Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung (BNE), denn 
junge Menschen spielen eine zentrale 
Rolle bei der Umsetzung.

… braucht 
Bildung für nachhaltiges Wirtschaften
Rein profit-orientiertes Wirtschaften, 
das Abwälzen von sozialen und 
ökologischen Kosten sowie extreme 
Ungleichheiten passen nicht zu einer 
nachhaltigen Entwicklung. Deshalb ist 
die Beschäftigung mit alternativen 
Wirtschaftsmodellen gefragt!

Gemeinwohl-Ökonomie
Die Gemeinwohl-Ökonomie 
ist ein alternatives, ethisches 
Wirtschaftsmodell. Ziel des Wirtschaftens 
ist dabei das Gemeinwohl, das gute 
Leben für alle. Mit der Gemeinwohl-Bilanz 
bewerten Unternehmen ihren Erfolg 
danach, wie ethisch, ökologisch, 
demokratisch und transparent sie 
wirtschaften. In der Praxis wird das Modell 
bereits von einigen Hundert Unternehmen 
angewandt, auch Schulen, Organisationen 
und erste Gemeinden sind dabei. Die 
GWÖ ist ein entwicklungsoffener Ansatz, 
der von einer wachsenden, demokratisch 
organisierten Bewegung in über 40 
Ländern unterstützt wird.

Mehr zur Gemeinwohl-Ökonomie: ecogood.org

Jetzt Mitmachen!

�� Engagierte Bildungsreferent*innen und  
Lehrkräfte kennenlernen und sich austauschen 

�� Sich bei der (Weiter-) Entwicklung von  
Konzepten und Materialien einbringen 

�� Selbst Bildungsreferent*in für die  
Gemeinwohl-Ökonomie werden 

Der AK Bildung bietet eine unterstützende Plattform.

Kontakt zum AK Bildung

Mail: bildung@ecogood.org
Infos & Materialien: bildung.ecogood.org

Wir freuen uns über Ihre unterstützende Spende:
Konto:	 Internationaler Verein zur Förderung der 	
	 Gemeinwohl-Ökonomie e.V. (gemeinnützig)
Stichwort:	Bildung
IBAN:	 DE50 4306 0967 2062 4339 00
BIC:	 GENODEM1GLS

„Ich schätze die  
befruchtende
Zusammenarbeit  
im AK Bildung!“  
 
Karin, Lehrerin

„Es macht mir Freude und 
erfüllt mich, als Bildungs-
referentin für die GWÖ aktiv 
zu sein. Zudem lerne ich 
selbst viel dabei!“

Anne, Bildungsreferentin

Impressum 
Herausgeber: AK Bildung der Gemeinwohl-Ökonomie 
Redaktion: Magdalena Langer, Johannes Dolderer 
Grafik: GWÖ AK Bildung und cardamom 
 
Gefördert aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg über die Stiftung 
Entwicklungs-Zusammenarbeit Baden-
Württemberg (SEZ) im Rahmen des 
Projektes „Gemeinwohl-Ökonomie –  
ein Wirtschaftssystem für eine  
nachhaltige Entwicklung“. 
 
Projektträger: Gemeinwohl-Ökonomie Baden-Württemberg e.V.
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